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ÜBERBLICK
Simon Elson, geboren 1980 in Hamburg.

2008 Magisterabschluss Neuere Deutsche Literatur und
Kunstgeschichte an der Humboldt-Universität zu Berlin. 
Seit 2011 freiberuflicher Autor, Redakteur und
Kulturjournalist. 
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»Monopol«, »Weltkunst«, »Arsprototo«, »Blau-Ein
Kunstmagazin«.

Vier eigenständige Buchpublikationen, eine große deutsch-
dänische Museumsausstellung zu Janus la Cour, 
diverse Buch- und Katalogbeiträge.
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GESELLSCHAFT
360°

BRUDIS »Brudis im Geiste«
Essay ·  »Zeit Online« ·  Juli 2024

Die Bayreuther Festspiele beginnen. Wer sie für eine
Seniorenveranstaltung hält, sollte besser hinhören.
Wagner erlebt man dort als Vorläufer des Rapstars
Haftbefehl

Provozierend deutsch: Richard Wagner und Haftbefehl (links)
erschufen ihre je eigene Kunstsprache. © [M] Jakob Weber/
ZEIT ONLINE, Foto: Ondro, Edward Gooch Collection

»Dabei gibt es eine Gemeinsamkeit. Wagner und Haftbefehl – man will nicht
sagen, sie hielten Händchen, doch sie sind, um einen Ausdruck des Rappers zu
verwenden, Brudis im Geiste. Es geht dabei nicht um Wagners Vorstellung, die
weiblich konnotierte Musik müsse den "befruchtenden Samen" des
Dichtermannes aufnehmen, auch wenn man sich ausmalen könnte, dass Hafti
dieser Symbolik womöglich nicht fernsteht. Viel wichtiger: Beide Musiker haben
auf ihre je eigene Art die deutsche Sprache und somit die deutsche Identität
vergrößert. Der eine durch Rückgriff auf alte germanische Mythen und Worte,
der andere nicht nur mit der Integration des deutschen "Ausländisch" – nach
Feridun Zaimoglu Kanak Sprak genannt –, sondern auch durch ihre poppige
Sexymachung. Am Ende erzählen Haftis Raps nämlich weder, wie man
Gangster noch wie man Dichter, sondern wie man Popstar wird.«



HomeServiceGESELLSCHAFT
360° VISUAL

CULTURE
»Real gemalt«
Essay ·  »Weltkunst« ·  April 2026

Ein Text über Waldmüllers genial realistische Kunst –
und über die Herkunft unserer visuellen Kultur

»Nicht von ungefähr wirken Waldmüllers
Porträts instagrammable: mit ihren
übergroßen Augen, mit der übersteuerten
Zuckrigkeit. Wenn man sich seine Genre-
Landschaften anschaut, den Notar Eltz mit
Frau und acht Kindern in Ischl, im
Hintergrund der Dachstein – dieses Bild
sagt allein schon durch sein Format von 124
mal 110 Zentimetern: Wir können es uns
leisten, hier in die Sommerfrische zu fahren.
Es ist Waldmüllers zweitgrößtes Gemälde,
nur ein weiteres Porträt, das sich zurzeit im
Depot des Belvedere befindet, ist noch
größer. Diese Logik des ›Wir im Jetzt und
Hier‹, die ständige Repräsentation von fast
allem im Gemälde, legt die Saat des
heutigen Bildüberflusses.«



GESELLSCHAFT
360°

ZWANG
»Die Kunst des Schwimmens«
Essay ·  »Monopol Online« · Juni 2025

Stadt, Kultur, Kunst und Soziales – am Beispiel der Berliner
Bäderkultur, und besonders an der Kunstplattform TROPEZ im
Sommerbad Humboldthain, Berlin-Wedding

»Die weiß-rote Absperrwand bei ewig stagnierenden,
über die Stadt verstreuten Baustellen wird, auch in Form
eines gleichgefärbten Flatterbandes, zum Symbol der
Berliner Republik … Das Rot-Weiß symbolisiert den
schwindenden Glauben an die Machbarkeit von Stadt
und Gesellschaft – und verweist leider weniger auf die
noch viel berühmtere Farbkombination ›Pommes
Schranke‹, die jetzt wieder im Weddinger Sommerbad
Humboldthain gefeiert wird.«

SPAR



GESELLSCHAFT
360°

Katalogkonzeption und -produktion 

»Ohne Greifswald kein Caspar David Friedrich«
Jubiläumskatalog · Stadt Greifswald · 2024

Konzeption und Erarbeitung des Katalogs
»Ohne Greifswald kein Caspar David
Friedrich« anlässlich des CDF-
Jubiläumsjahrs 2024. Diverse Essays auch
zu Schul- und Jugendprojekten sowie
Interviews mit internationalen
Kunstgrößen, u.a. Olafur Eliasson, Christian
Löffler.

»Wenn die blaue Stunde dämmert, wenn der Himmel sich über die
Hafenpromenade, die teils noch reetgedeckten alten Fischerhäuser und über das
Wasser wölbt wie ein zweites Meer – oder wenn am nächsten Morgen die
Regenwolken tief überm Land hängen, die Kaffeemaschinen und Bäckeröfen
heißlaufen, dann fängt man langsam an, dieses Land, diese Region zu spüren.
Das Nasskalte. Das Himmelweite. Die Stille. Den Duft des hier dunklen, dort
strahlenden Boddens. Und das Geschrei der Möwen, deren Ur-Vor-Vor-
Vorfahren auch schon Friedrich beobachtet hat. Genau 19 davon hat er in den
Mönch am Meer gemalt, der wohl um die Ecke auf Rügen entstand. Wer den
Maler dieses berühmtesten deutschen Kunstwerks aller Zeiten noch nicht kennt,
muss das unbedingt nachholen – auch um zu verstehen, dass ›norddeutsch‹ und
›Romantik‹ kein Widerspruch ist.« 

ROMANTIK,
NORDDEUTSCHE

Caspar David Friedrich »Der Mönch am Meer«
Alte Nationalgalerie, Berlin



DDR

»Vielleicht kann man das eine oder andere Penck-
Werk besser verstehen, wenn man sich vor Augen
führt, dass er schon früh eine Art künstlerischer
Variante dessen lebt, was der marxistisch
orientierte britische Historiker Eric Hobsbawm
1969 – ohne hier Penck oder die DDR zu
berücksichtigen – als ›social banditry‹
bezeichnete.«

»Der soziale Bandit« 
»Das ist echter Punk. Denn der Schlachtruf ›No
Future!‹ darf in der DDR für solche Aktionen ruhig
wörtlich verstanden werden. Wer sich so was
traut, hat meist keine Zukunft in diesem Staat –
dies erinnert der zur nächsten Generation
gehörende Künstler Thom di Roes in einem
späteren Dokumentarfilm des Regisseurs
 Thomas Claus.«

»Noch ist das Bild nicht am Ziel«

Rechercheprojekt – A. R. Penck
Galerie Michael Werner u. a. · 2015–2019

Recherche zur DDR- und BRD-Geschichte via Biografie des
Dresdner Künstler A. R. Penck (geb. Ralf Winkler).
 
Auftritt als Experte im RBB-Dokumentarfilm »Er nannte sich Y –
Der unbekannte A. R. Penck« (Regie: Thomas Claus).

Katalogessay fürs Dresdner Albertinum und Essay in »Weltkunst«:

GESELLSCHAFT
360°

BRD

A. R. Penck in seinem 
Dresdner Atelier



WISSEN/
WIRTSCHAFT

TEXTKOMPETENZ

Redaktionelle Buch-Beratung 

Dr. Nils Güttler »Umweltwissenschaften.
Zur Einführung« · Junius · 2026 &
Benjamin Nuebel/Erik Eller »Die Taube
in der Hand« · Vahlen · 2026

Was wäre, wenn Kunden bleiben
wollen?– Das neue Buch »Die Taube in
der Hand« von Psychologie-Professor
Eric Eller und Marken-Stratege
Benjamin Nuebel räumt auf mit dem
Mythos der Kundenbindung, und zeigt,
dass Loyalität nicht künstlich
erzwungen werden kann – sie ist die
psychologische Standard-Einstellung!

Die Umweltwissenschaften im politischen
Rampenlicht: Als Hoffnungsträger des
politischen Aktivismus und Verbündete auf
dem Weg in eine gerechtere Gesellschaft,
als Repräsentanten einer staatsnahen und
»technokratischen« Wissenschaft. Dieses
Buch führt in die Umweltwissenschaften
ein – aus historischer Perspektive, aber
stets mit Blick auf die Gegenwart.

Ob akademische Forschung oder Brand Strategy:
Text bleibt Text. Von mir gibt es ein erstes Lektorat,
eine erste Einschätzung und erste Hilfe – auf dem
langen steinigen Weg von der Festplatte ins
Bücherregal.



ZIELGRUPPE DIGITAL
»Prolog« 
Museum Barberini · 2023–2026 

Webtexte für drei große Ausstellungen,
zuletzt »Avantgarde. Max Liebermann«.
Zielgruppengerechte Aufbereitung
komplexer Inhalte für ein breites Publikum

TEXTKOMPETENZ



ALLE LESEN MIT Texte und Presseassistenz 
Kunstplattform TROPEZ · Sommer 2025

Kunst im Freibad: Dieses barrierearme Projekt fordert unterschiedliche
Tonalitäten für das diverse Publikum des Sommerbades Humboldthain im
Berliner Wedding. Wichtigster Punkt: Anpassung der elitären Kunstsprache
an die Ohren der Bevölkerung

TEXTKOMPETENZ

Maya Man
»Glitter Tubes«



OLD SCHOOL
Redaktion & Recherche
Michael Maar, »Das violette Hündchen« 
Rowohlt · 2025

Mitarbeit am jüngsten Buch des Literaturkritikers und
Schriftstellers Michael Maar. Intensive Zusammenarbeit in einem
kollegialen Prozess, unter dem Dach alter Tugenden: Präzision,
Korrektheit, bibliophile Hingabe bis zum letzten Detail

»Da ich zudem von seinen eigenen erzählerischen
Fähigkeiten überzeugt bin … war mir Simon Elson auch
bei meinem aktuellen Buch ›Das violette Hündchen‹
wieder eine gerngesehene Hilfe. Guter Mann, bitte
einstellen!« – Michael Maar, Literaturkritiker und
Schriftsteller, Februar 2025 (Empfehlung, siehe S. 20)

TEXTKOMPETENZ



NEW SCHOOL
Überarbeitung von Michael Maars Wikipedia-Eintrag 
und Ergänzung durch den komplett neuen Abschnitt
»Rezeption«.

Im System von Wikipedia klarkommen; faktischen Sprachstil
anwenden; Recherche der neueren Rezeption von Maars Werk;
sauber zitieren

TEXTKOMPETENZ



PRESSE

HÖHE, TIEFE,
WEITE, BREITE
Redaktionelle Mitarbeit
Jörg Bong, »Die Flamme der Freiheit«
Kiepenheuer & Witsch · 2022 

TEXTKOMPETENZ

Minutiöse Textredaktion, historische Recherche sowie 
Co-Konzeption der gesamten Buchstruktur. 
Enger, kollaborativer Prozess zwischen Autor, Verlag
und Redakteur



TEXTKOMPETENZ EIGENE BUCHPUBLIKATIONEN



VIELFALT

»Elson hat die Ausstellung seit 2023 im MKdW hochprofessionell
mitkonzipiert und fachlich von A bis Z betreut.« –  Florian Illies, 
Kurator und Bestsellerautor, April 2025 (Empfehlung, siehe S. 19)

ORGANISATION

Wissenschaftliche Konzeption, Expertise, 
Organisation, Wandtexte, Katalogessay, Presse

»Momente der Klarheit. Janus la Cour und das neue Bild der Natur«
Ausstellung Museum Kunst der Westküste (Föhr) & 
Nivaagaards Malerisamling (Kopenhagen) · 2023–2026

NDR Fernsehen in der Ausstellung 
»Momente der Klarheit«

Interview mit dem Kurator
Florian Illies

Kuratorisches Großprojekt zur dänischen Landschaftsmalerei des 19.
Jahrhunderts im Museum Kunst der Westküste (Föhr) und in der
Nivaagaards Malerisamling (Kopenhagen) – kuratiert von Florian Illies.
Als führender Janus-la-Cour-Experte von Beginn an eingebunden:
Konzeption, Leihverhandlungen, Koordination sowie Verfassen aller
musealen Texte und eines umfangreichen Katalogessays. Einbindung
in die Pressearbeit.



Beratung, Ankauf, Recherche, Publikationen und Ausstellungen 
Kunstsammlung Christoph Müller, Berlin · 2013–2024

Langjährige Beratung und Betreuung der Kunstsammlung Christoph
Müller in Berlin. Recherche und Ankauf von rund 250 Werken dänischer
Künstler*innen des 19. Jahrhunderts. Währenddessen vier
Publikationen und drei Ausstellungen (Alte Nationalgalerie Berlin,
Pommersches Landesmuseum Greifswald, MKdW auf Föhr und
Nivaagaards Malerisamling bei Kopenhagen

ORGANISATION

»Simon Elson hat mit mir gemeinsam gut 250 Werke dänischer Künstler
recherchiert und angekauft. Zu La Cour hat er dann die tiefschürfende Monografie
›Macht der Stille‹ erarbeitet, inklusive Forschungsreisen nach Dänemark, in die
Schweiz und nach Italien.« – Christoph Müller, Berliner Kunstsammler und Mäzen,
Mai 2024 (Empfehlung, siehe S. 20)

Von der Ausstellung 
zur PR

Von der Sammlung
zur Ausstellung

Der Sammler
Christoph Müller



ORGANISATION

STADT, LAND, PRKommunikation
Für die PR-Agentur Send/Receive, im Auftrag der urbanen
Konferenz »Berlin questions« · Stadt Berlin · 2021

Abstimmung mit diversene Stakeholdern und Partner, u.a. »Visit
Berlin«, dem Büro des Regierenden Bürgermeisters, mit
Sponsoren, Speakern und Mitarbeitenden der Produktion.

Umfassende Pressekampagne für die Konferenz bei deutschen
und internationalen Medien, zu Themen wie: Urbanes, Umwelt,
Feminismus, Freizeit, Reisen uvm. Diverses Coverage, 

siehe Ulrike Knöfel, 
»SPIEGEL Online«, 
12.08.2021

Berlins Regierender Bürgermeister Michael
Müller auf der »Berlin questions« im E-Werk
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